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Amtliche Bekanntmachungen
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Bezirksregierung Köln                                              Köln, den 09.04.2019
Dezernat 33                                          Dienstgebäude: Blumenthalstr. 33
Ländliche Entwicklung, Bodenordnung                               50670 Köln
                                                                               Tel.: 0221 / 147-2033

Flurbereinigung Hambach-Ost
Az.: 33.42 - 17061 –

12. Änderungsbeschluss
Die Bezirksregierung Köln - Dezernat 33 - Ländliche Entwicklung und
Bodenordnung - hat beschlossen:
Das durch den Flurbereinigungsbeschluss vom 04.04.2006 festgestellte
und durch die Änderungsbeschlüsse 1 – 11 vom 20.02.2007, 23.05.
2007, 24.09.2008, 20.02.2009, 14.12.2009, 01.07.2010, 23.08.2010,
12.11.2010, 07.11.2011, 06.12.2013 und vom 18.07.2014 geänderte
Flurbereinigungsgebiet wird gemäß § 8 Abs. 1 des Flurbereinigungsge-
setzes – FlurbG – in der Fassung der Bekanntmachung vom 16. März
1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19. Dezember
2008 (BGBl. I S. 2794), wie folgt geändert:
Zum Flurbereinigungsgebiet werden die nachstehend aufgeführten
Grundstücke zugezogen und auch insoweit die Flurbereinigung angeord-
net:

Land Nordrhein-Westfalen
Regierungsbezirk Köln
Rhein-Erft-Kreis
Stadt Kerpen

Gemarkung Blatzheim
Flur 2 Flurstück Nr.   192
Flur 38 Flurstücke Nrn. 34, 35 und 36

Gemarkung Kerpen
Flur 23 Flurstücke Nrn. 84, 86, 87, 89, 90

Stadt Elsdorf
Gemarkung Heppendorf
Flur 59 Flurstücke Nrn. 42, 64

Stadt Bergheim
Gemarkung Quadrath-Ichendorf
Flur 23 Flurstück Nr. 276
1. Das geänderte Flurbereinigungsgebiet hat nunmehr eine Größe von ca.

1.156 Hektar und ist auf der Gebietskarte dargestellt, die Anlage dieses
Beschlusses ist.
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2. Die Eigentümer der zugezogenen Grundstücke werden Teilnehmer der
durch den Flurbereinigungsbeschluss vom 04.04.2006 gebildeten Teil-
nehmergemeinschaft der Flurbereinigung Hambach-Ost mit Sitz in
Kerpen.

3. Rechte an den vorstehenden Grundstücken, die aus dem Grundbuch
nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am Flurbereinigungsverfah-
ren berechtigen, sind nach § 14 Abs. 1 FlurbG innerhalb einer Frist von
drei Monaten nach erfolgter Veröffentlichung dieser Bekanntmachung
schriftlich bei der Bezirksregierung Köln, Dezernat 33, 50606 Köln oder
(persönlich) bei der Bezirksregierung Köln, Dezernat 33, Zimmer B 367,
Blumenthalstraße 33, 50670 Köln unter Angabe des Az. 33.42 – 17 06
1 - anzumelden.
Rechte können auch durch Übermittlung eines elektronischen Doku-
ments mit qualifizierter elektronischer Signatur an die elektronische
Poststelle der Behörde angemeldet werden. Die E-Mail-Adresse lautet:
poststelle@brk.sec.nrw.de.
Rechte können auch durch De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter
sicherer Anmeldung nach dem De-Mail-Gesetz angemeldet werden.
Die De-Mail-Adresse lautet: poststelle@brk-nrw.de-mail.de.
Zu diesen Rechten gehören z. B. nicht eingetragene dingliche Rechte
an Grundstücken oder Rechte an solchen Rechten sowie persönliche
Rechte, die zum Besitz oder zur Nutzung von Grundstücken berechti-
gen oder die Nutzung von Grundstücken beschränken.
Auf Verlangen der Bezirksregierung hat die anmeldende Person ihr
Recht innerhalb einer von der Flurbereinigungsbehörde zu setzenden
Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf der Frist besteht kein
Anspruch auf Beteiligung.
Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten Frist angemeldet
oder nachgewiesen, so kann die Bezirksregierung die bisherigen Ver-
handlungen und Festsetzungen nach § 14 Abs. 2 FlurbG gelten lassen.
Der Inhaber eines der bezeichneten Rechte muss nach § 14 Abs. 3
FlurbG die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablau-
fes ebenso gegen sich gelten lassen, wie der Beteiligte, dem gegenüber
die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf
gesetzt worden ist.

4. Von der Bekanntgabe dieses Beschlusses an gelten folgende zeitwei-
lige Einschränkungen, die bis zur Unanfechtbarkeit des Flurbereini-
gungsplanes wirksam sind:
a) In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne die Zustimmung der

Bezirksregierung nur Änderungen vorgenommen werden, die zum
ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören (§ 34 Abs. 1 Nr. 1
FlurbG).

b) Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen und
ähnliche Anlagen dürfen nur mit Zustimmung der Bezirksregierung
errichtet, wesentlich verändert oder beseitigt werden (§ 34 Abs. 1 Nr.
2).

c) Obstbäume, Beerensträucher, einzelne Bäume, Hecken, Feld- und
Ufergehölze dürfen nur in Ausnahmefällen, soweit landeskulturelle
Belange, insbesondere des Naturschutzes und der Landschafts-
pflege, nicht beeinträchtigt werden, mit Zustimmung der Bezirksre-
gierung beseitigt werden (§ 34 Abs. 1 Nr. 3).

d) Holzeinschläge, die den Rahmen einer ordnungsmäßigen Bewirt-
schaftung übersteigen, bedürfen der Zustimmung der Bezirksregie-
rung Köln (§ 85 Nr. 5 FlurbG).

Sind entgegen den Anordnungen zu a) und b) Änderungen vorgenommen
oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so können sie im Flurbe -
reinigungsverfahren unberücksichtigt bleiben. Die Bezirksregierung Köln
kann den früheren Zustand gemäß § 137 FlurbG wiederherstellen lassen,
wenn dieses der Flurbereinigung dienlich ist (§ 34 Abs. 2 FlurbG).
Sind Eingriffe entgegen der Anordnung zu c) vorgenommen worden, so
muss die Bezirksregierung Köln Ersatzpflanzungen auf Kosten der Betei-
ligten anordnen (§ 34 Abs. 3 FlurbG).
Sind Holzeinschläge entgegen der Anordnung zu d) vorgenommen
worden, so kann die Bezirksregierung Köln anordnen, dass derjenige, der
das Holz gefällt hat, die abgeholzte oder verlichtete Fläche nach den Wei-
sungen der Forstaufsichtsbehörde wieder ordnungsgemäß in Bestand zu
bringen hat (§ 85 Nr. 6 FlurbG).
Zuwiderhandlungen gegen die Anordnungen zu b) bis d) dieses Beschlus-
ses sind Ordnungswidrigkeiten und können mit einer Geldbuße bis zu
1.000,- € für den einzelnen Fall geahndet werden [§ 154 FlurbG, §§ 1 und

17 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten (OWiG) in der Fassung vom
19.02.1987 (BGBl. I S. 602), zuletzt geändert durch Gesetz vom
17.12.2018 (BGBl. I S. 2571)]. Unter Umständen kann auch eine höhere
Geldbuße auferlegt werden (§ 17 Abs. 4 OWiG). Außerdem können Gegen-
stände eingezogen werden, auf die sich die Ordnungswidrigkeit bezieht 
(§ 154 Abs. 3 FlurbG).
Die Bußgeldbestimmungen nach anderen Gesetzen bleiben unberührt.

Gründe
Die Voraussetzungen für die Änderung des Flurbereinigungsgebietes
liegen vor. Es handelt sich um eine geringfügige Änderung des Flurberei -
nigungsgebietes gemäß § 8 Abs. 1 FlurbG und dient der Durchführung der
Flurbereinigung Hambach-Ost.
Das nach den Sondervorschriften der §§ 87 – 89 FlurbG durchgeführte
Flurbereinigungsverfahren dient der Verwirklichung mehrerer raumgrei-
fender Infrastrukturvorhaben. Der Landesbetrieb Straßenbau beabsichtigt
den 6-streifigen Ausbau und die Verlegung der Bundesautobahn BAB 4 für
den Streckenabschnitt zwischen den Anschlussstellen Düren und Kerpen
einschließlich der notwendigen Folgemaßnahmen an Verkehrswegen und
Anlagen Dritter, die Verlegung der B 477n bei Heppendorf zwischen der
neuen Anschlussstelle Geilrath (A 4) und dem Knotenpunkt Mönchskaul (K
34) sowie den Ausbau der K 39 zur B 477n zwischen der Kreuzung K 39/B
477 bei Blatzheim und der neuen Anschlussstelle Geilrath (A 4). Die RWE
Power AG beabsichtigt die Verlegung der Grubenanschlussbahn „Ham-
bachbahn“ im Vorfeld des Tagebaus Hambach zwischen Niederzier-Ober-
zier und Elsdorf-Heppendorf. 
Das Flurbereinigungsverfahren verfolgt den Zweck, die durch die genann-
ten Unternehmen für die allgemeine Landeskultur entstehenden Nachteile
zu vermeiden oder zu mildern und die Folgen des Landverlustes durch
Neuordnung des Verfahrensgebietes unter Verwendung von Ersatzflächen
der Unternehmensträger möglichst vollständig auszugleichen. Die im
Tenor dieses Beschlusses verfügten geringfügigen Änderungen des Ver-
fahrensgebietes sind erforderlich, um die Bereitstellung der für die Unter-
nehmen benötigten Flächen – der Zielsetzung der Flurbereinigung ent-
sprechend – möglichst abzugsfrei für die Teilnehmer verwirklichen zu
können. Die betroffenen Grundstückseigentümer sind zu den Gebietsän-
derungen gehört worden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach seiner öffent-
lichen Bekanntmachung Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch
ist schriftlich bei der

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33
50606 Köln

oder zur Niederschrift bei der

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33,
Blumenthalstraße 33, 50670 Köln

unter Angabe des Aktenzeichens einzulegen.
Der Widerspruch kann auch durch Übermittlung eines elektronischen
Dokuments mit qualifizierter elektronischer Signatur an die elektronische
Poststelle der Behörde erhoben werden. Die E-Mail-Adresse lautet: post-
stelle@brk.sec.nrw.de.
Der Widerspruch kann auch durch De-Mail in der Sendevariante mit
bestätigter sicherer Anmeldung nach dem De-Mail-Gesetz erhoben
werden. Die De-Mail-Adresse lautet: poststelle@brk-nrw.de-mail.de.
Falls die Frist durch eine bevollmächtigte Person versäumt werden sollte,
würde deren Verschulden dem Vollmachtgeber zugerechnet werden.

Im Auftrag   
(LS)
Meul

Oberregierungsvermessungsrat

Hinweis:
Diese öffentliche Bekanntmachung finden Sie auch auf der Internetseite
der Bezirksregierung Köln
http://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/verfahren/33_flurbereini-
gungsverfahren/index.html
Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten im Flurberei -
nigungsverfahren finden Sie unter: https://www.bezreg-
koeln.nrw.de/brk_internet/leistungen/abteilung03/33/flurbereinigungs-
verfahren/datenschutzhinweise.pdf
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Mitteilungen der Verwaltung

Was ist los
in der Gemeinde

Niederzier

Tipps und Termine
für die Zeit vom

25. Mai 2019 bis 
7. Juni 2019

Samstag, den 25.05.19
Huchem-St. 20.00 Uhr Maiball der MG Huchem-Stammeln,

Festzelt RWE Sportpatz Neue Straße
Niederzier ab 10.00 Uhr Kreismeisterschaftsendspiele der

Fußballjugend, Kunstrasenplatz Weihberg
Sonntag, den 26.05.19 EUROPAWAHL 8.00 – 18.00 UHR
Huchem-St. 15.00 Uhr Maizug durch den Ort
Oberzier 10.00 Uhr Evangelischer Gottesdienst, Sophienhof
Montag, den 27.05.19 Beginn Anmeldung Ferienprogramm
Dienstag, den 28.05.19
Oberzier 15.30 Uhr Reisebericht „Andalusien“, Sophienhof

17.00 Uhr Maiandacht, Sophienhof
Mittwoch, den 29.05.19
Oberzier 19.00 Uhr Treffen der Selbsthilfegruppe „Froh

leben“, Sophienhof
Donnerstag, den 30.05.19
Ellen ab 11.00 Uhr Vereins- und Bürgerpokalschießen

der St. Thomas-Schützen, ab 13.30 Prinzen und
Königsvogelschießen, Festplatz Morschenicher
Straße

Huchem-Sta. 14.30 Uhr Majestätenschießen der St. Josef-Schüt-
zen, Schießstand Schwarzer Weg

Oberzier ab 11.00 Uhr Vatertagstreffen Löschgruppe Ober-
zier, Feuerwehrgerätehaus

Freitag, den 31.05.19
Oberzier 10.30 Uhr Gottesdienst, Sophienhof

19.00 Uhr MAIllorca-Party des MG Oberzier, Fest-
zelt am Sportplatz

Samstag, den 01.06.19
Oberzier 20.00 Uhr Maiball der MG Oberzier, Festzelt am

Sportplatz
Sonntag, den 02.06.19
Oberzier 14.30 Uhr Maizug durch den Ort

20.00 Uhr Königsball der MG Oberzier, Festzelt
Dienstag, den 04.06.19
Oberzier 15.30 Uhr Musikreise am Klavier, Sophienhof
Mittwoch, den 05.06.19
Oberzier 10.30 Uhr bis 16.00 Uhr Sprechstunde: Pflege, alter

und mehr, Sophienhof
18.30 Uhr Lesestunde, Sophienhof

Freitag, den 07.06.19
Oberzier 10.30 Uhr Gottesdienst, Sophienhof gültig bis 07.06.2019

GEBR.BLUM
Container von 7 bis 33 m3

Anlieferung von Sand, Splitt,

Kies, Recycling-Material

im Container

Eisen- und Metall-

großhandel (Annahme

von Altmetall/Schrott)

Flach-Container-Dienst
Entsorgungsfachbetrieb
52382 Niederzier-Berg
Telefon (0  24  28) 42  72 / 26  34 · Telefax (0  24  28) 63  96

Hinweis der Gemeindeverwaltung 
Am Freitag, dem 07.06.2019 ist die Gemeindeverwal-

tung telefonisch nur eingeschränkt erreichbar!
Grund hierfür sind technische Umstellungen des gemeindlichen Tele-
fonanschlusses. Trotz aller Vorbereitungen kann es an diesem Tag zu
Ausfällen des Telefons der Gemeindeverwaltung kommen.
Es wird vorsorglich darum gebeten, wichtige Anliegen an diesem Tag
persönlich im Rathaus zu regeln oder hierfür einen anderen Zeitpunkt
einzuplanen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Tischtennis
Der Turnverein 1885 e.V. Huchem-Stammeln bietet im Rahmen des
Ferienprogramms Kindern und Jugendlichen an, in der Zeit von

Montag, den 29.07. bis Freitag, den 02.08.2019
in der Turnhalle der Grundschule Huchem-Stammeln kostenlos Tisch-
tennis zu spielen. Die erforderlichen Materialien (Schläger, Bälle, etc.)
werden vom Verein gestellt. Turnschuhe sind erforderlich. Wer einen
Tischtennisschläger besitzt – bitte mitbringen! 
Anmeldungen nimmt Herr Lübben, Tel. 02428/4441 wochentags ab
17.00 Uhr entgegen.

Tennis
Der Tennisclub Schwarz-Weiß Niederzier bietet im Rahmen des Ferien-
programms Kindern und Jugendlichen in der Zeit von

Montag, den 29.07. bis Freitag, den 02.08.2019
auf der Tennisanlage in Oberzier, ein Intensivtraining – auch für Nicht-
mitglieder – an. Da auch ein gemeinsames Mittagessen vorgesehen ist,
wird ein Kostenbeitrag von maximal € 85,00 (für Vereinsmitglieder) und
115,00 € für Nichtmitglieder gefordert. Mitzubringen sind Sportschuhe
und Tennisschläger (falls vorhanden). Hinweis: Es ist auch möglich sich
an einzelnen Tagen anzumelden!!! Die Kosten betragen dann 25,- € pro
Tag. Anmeldungen nimmt Herr Kallrath, Tel. 02428/4774 entgegen.

* * * * 
Zu den einzelnen Veranstaltungen des Ferienprogramms sind
eine verbindliche persönliche Anmeldung und die Zahlung des

Kostenbeitrages erforderlich.
Die Anmeldung zum Ferienprogramm  ist durch einen Erziehungsbe-
rechtigten oder einem Vertreter mit Vollmacht 

ab Mo. 27.05. bis Fr. 28.06. 2019  in der
Gemeindeverwaltung Niederzier, Rathausstr. 8, 52382 Nieder-
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Ferienprogramm 2019 der Gemeinde Niederzier
zier, Zimmer 11, Burggebäude, Telefon 02428/84-302 

bei Frau Fleischer zu folgenden Zeiten möglich:
Mo.-Fr. von 8.00 bis 12.00 Uhr

Do. von 14.00 bis 18.00 Uhr
Das Ferienprogramm ist ein Angebot an alle Kinder aus dem Gemein-
debereich. Jeder kann sich zu jeder Veranstaltung anmelden. 
Der Teilnehmerbeitrag ist in bar zu entrichten. 
Die Teilnehmerzahlen müssen zur sinnvollen und ordnungsgemäßen
Durchführung und zur Sicherstellung der erforderlichen Aufsicht bei
den Schwimmveranstaltungen auf max. 85 Kinder und bei den anderen
Veranstaltungen auf max. 130 Kinder begrenzt werden. Dabei wird
davon ausgegangen, dass sich genügend Betreuungskräfte melden.
Behinderte Kinder können gerne in Begleitung einer erwachsenen
Betreuungsperson teilnehmen.
An den Schwimmveranstaltungen können nur Kinder teilnehmen,
die nachweislich schwimmen können. 
Sollten sich für die Schwimmveranstaltungen in der ersten Woche
mehr als 85 Kinder anmelden, werden die Kinder, die nicht teilnehmen
können, für die zweite Woche bevorzugt berücksichtigt. Bei Erreichen
der max. Teilnehmerzahl je Veranstaltung wird das Anmeldeverfahren
beendet. 
Der Ortsverein der Arbeiterwohlfahrt (AWO) Ellen hat sich bereit erklärt,
den Kostenbeitrag bei Kindern aus einkommensschwachen Familien zu
übernehmen. Entsprechende Anträge sind bei der Anmeldung zu stel-
len.
Da für das Ferienprogramm Bezieher von SGB II- Leistungen, Asyl-
leistungen oder Wohngeld/BKGG ggf. Anspruch auf Kostenüber-
nahme haben, müssen diese ihren Bescheid vorzeigen. 
Änderungen im Programm (Außenveranstaltungen bei strömendem
Regen) werden vorbehalten.

* * * *

Betreuungskräfte gesucht
Damit eine ausreichende Beaufsichtigung und Betreuung der
Kinder gewährleistet werden kann, werden insbesondere Eltern
der am Ferienprogramm teilnehmenden Kinder gebeten, sich als
Aufsichtsperson zur Verfügung zu stellen. Dies auch dann, wenn
eine Unterstützung nicht an allen Tagen des Ferienprogramms
möglich ist. Hierfür benötigen Sie ein polizeiliches Führungszeug-
nis, welches kostenfrei mit dem entsprechenden Formular (Aus-
stellung durch die Gemeindeverwaltung) beantragt werden muss.
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Sanitär- und Heizungstechnik
Hambacher Str. 7· 52382 Niederzier
Telefon (0 24 28) 35 61-3198

Alle 19 Bürgermeister der Tagebauanrainerkommunen
sowie der Kommunen mit Kraftwerksstandorten 

schließen sich zusammen – Forderung nach mehr 
Mitspracherecht und für mehr Unterstützung im 

Kernbereich des Rheinischen Reviers

Der Ausstieg aus der Braunkohle ist durch die Vereinbarung der sog.
Kohlekommission seit Ende Januar beschlossene Sache und wird
innerhalb weniger Jahre einen tiefgreifenden Strukturwandel im
gesamten Rheinischen Revier nach sich ziehen. Auf den Gesetzentwurf
des Bundes zum Strukturwandel in den Kohlerevieren wird mit Hoch-
spannung gewartet.
Derweil zeichnet sich im Rheinischen Revier die Regelung ab, dass die
Zukunftsagentur Rheinisches Revier (ZRR) durch das Land Nordrhein-
Westfalen mit der Verteilung der letztlich durch Bund und Land noch
bereitzustellenden Fördermittel beauftragt werden wird.
Aldenhoven, Bergheim, Bedburg, Düren, Elsdorf, Erkelenz,
Eschweiler, Frechen, Grevenbroich, Inden, Jüchen, Jülich, Kerpen,
Langerwehe, Merzenich, Mönchengladbach, Niederzier, Rom-
merskirchen und Titz bilden Anrainerkonferenz
Da sich die maßgeblich vom Kohleausstieg betroffenen Kommunen in
den Gremien der ZRR bisher nicht ausreichend berücksichtigt und
beteiligt fühlen, haben sich am 29. März auf Einladung der Bürgermei-
ster Heuser (Niederzier), Bertram (Eschweiler), Krützen (Grevenbroich)
und Larue (Düren) nunmehr 19 Bürgermeister des Kreises Düren, des
Rhein-Kreises Neuss sowie des Rhein-Erft-Kreises getroffen und zu
einer sogenannten Anrainerkonferenz zusammengeschlossen.
Nachdem sich die Bürgermeister zunächst die Überlegungen und Pläne
der ZRR zur Bewältigung des Strukturwandels angehört haben, haben
sie jetzt ein eigenes Positionspapier erarbeitet, indem sowohl Forde-
rungen aber auch Angebote und Vorschläge zur konstruktiven Mitarbeit
in der ZRR formuliert wurden.
Anrainer fordern mehr Mitsprache in ZRR sowie fünf Aufsichts-
ratssitze
Die bedeutendste Forderung der neu formierten Anrainerkonferenz ist
aber die Einbeziehung der operativen Ebene vor Ort in der ZRR. Hier ist
es für die Bürgermeister absolutes Muss, direkt in die Strukturen und
Entscheidungen der ZRR einbezogen zu werden – sprich ausgestattet
mit einer echten und gewichtigen Gesellschafterrolle sowie mit fünf
Sitzen im Aufsichtsrat der ZRR.
Dabei muss die ZRR nicht befürchten, sich sodann mit 19 Einzelinter-
essen auseinander setzen zu müssen. Ziel der Bürgermeister der Anrai-

nerkommunen ist es, regelmäßig vor den Aufsichtsratssitzungen der
ZRR zu einer gemeinsamen Konferenz zusammen zu kommen und eine
einheitliche Vorgehensweise abzustimmen. Die Bürgermeister stellen
klar, dass trotz unterschiedlicher Parteibücher hier kein Blatt zwischen
sie passe – auch kein Parteibuch.

Fördermittel müssen im Kernrevier ankommen
Maßgebliche Forderung dieser Anrainerkonferenz ist es, dass die För-
dermittel und Fördermaßnahmen das Ziel haben müssen, die konkre-
ten Lasten des Strukturwandels insbesondere an Ort und Stelle zu
kompensieren und auch dort neue Zukunftschancen zu eröffnen.
Denn 72 % der direkt beim Bergbautreibenden Beschäftigten leben in
diesen 19 Städten und Gemeinden und genau hier droht ansonsten ein
massiver Kaufkraftverlust. Auch der große Anteil der für RWE tätigen
Zulieferer, Dienstleister und Handwerker sind in diesen Kommunen
ansässig. Inhaltlich sollen sich die im Raume stehenden Förderungen
an objektiven Betroffenheitskriterien orientieren und darauf ausgerich-
tet werden, dass insbesondere in den Anrainerkommunen und Kraft-
werksstandorten Ersatzarbeitsplätze geschaffen werden. Ein Kriterium
ist dabei u. a. die Anzahl der unmittelbar betroffenen sozialversiche-
rungspflichtigen Beschäftigungsverhältnisse, ebenso wie wegfallende
Gewerbesteuereinnahmen und Flächenverluste.
Die Bürgermeister weisen hier einhellig darauf hin, dass z.B. die bereits
avisierten Forschungs- und Entwicklungsförderungen darauf zu prüfen
sind, ob sie tatsächlich dazu beitragen, in den direkt betroffenen Berei-
chen des Rheinischen Reviers die durch den Kohleausstieg entstehen-
den Lasten zu kompensieren.

Planungsprozesse müssen beschleunigt werden
Eine weitere wesentliche Forderung der Bürgermeister ist zudem, dass
Planungsprozesse und Genehmigungsverfahren des Landes und der
Bezirksregierungen im Bereich der Regionalplanung sowie zur 
Entwicklung von Gewerbeflächen für die Anrainerkommunen ver-
schlankt und beschleunigt werden müssen. Zudem sollten die 
Planungskriterien flexibilisiert werden. Die Bürgermeister sehen hier
insbesondere das Kriterium des Siedlungsanschlusses als kritisch an,
das neuen Gewerbeansiedlungen eher hinderlich entgegensteht.
Hinsichtlich der finanziellen Fragestellungen des Strukturwandels
pocht die Anrainerkonferenz darauf, dass die Kommunen des Kernre-
viers neben Einzelförderungen durch allgemeine und strukturelle
Zuwendungen, z.B. im Rahmen des Gemeindefinanzierungsgesetzes,
Unterstützung erhalten.
Gleichzeitig müssen in Anlehnung an den Staatsvertrag zwischen Bund
und betroffenen Ländern die strukturellen und inhaltlichen Forderun-
gen des Kernreviers im Rahmen eines verbindlichen Reviervertrages
zwischen dem Land NRW, der ZRR und den Kommunen fixiert werden.

Bürgermeister machen Angebot zur konstruktiven Mitarbeit
Die Bürgermeister der Anrainerkommunen und Kraftwerksstandorte
üben aber nicht nur Kritik, vielmehr wollen sie der ZRR und allen Betei-
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Wir gratulieren zum Geburtstag
30.05.2019
Frau Melita Anselm, Dürenerstr. 50, 52382 Huchem-Stammeln, 

86 Jahre
01.06.2019
Frau Marianne Ostler (geb. Joußen), Am Weiherhof 28, 52382 Oberzier,

89 Jahre
07.06.2019
Herr Josef Wolf, Mittelstr. 22, 52382 Huchem-Stammeln,

87 Jahre

ligten im Strukturwandel die Hand reichen, um gemeinsam Verbesserun-
gen für die Bürgerinnen und Bürger im Rheinischen Revier zu erzielen.
So wollen sie ihre Informationen und Daten bündeln und der ZRR zur
Verfügung stellen. Sie wollen ihre eigene Verwaltungskompetenz ein-
setzen und die lokalen Akteure einbinden. Sie wollen in interkommuna-
ler Zusammenarbeit Gewerbeflächen entwickeln und erschließen, um
damit für die Entstehung von Arbeitsplätzen und Wertschöpfung vor Ort
zu sorgen.

Gemeinde Niederzier

Die Gemeinde Niederzier stellt 
zum 01.08.2019

eine pädagogische Ergänzungskraft für den
Bereich der gemeindlichen Kindertagesstätten 

ein.
Anforderungsprofil:
* Ausbildung als staatlich anerkannte/r Erzieher/in, Heilerzie-

hungspfleger/in oder Kinderpfleger/in 
* Ausgeprägte Team- und Kommunikationsfähigkeit 
* Hohes Engagement und Organisationsgeschick
* Ausgeprägte soziale- und interkulturelle Kompetenz sowie

Fähigkeit zum selbständigen und strukturierten Arbeiten
* Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildungs- und Weiterbil-

dungsmaßnahmen. 
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle in einem der-
zeitigen Umfang von 39 Wochenstunden. 
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe S3 TVöD Sozial- und
Erziehungsdienst.
Wenn Sie sich mit dem Anforderungsprofil identifizieren können
und wir Ihr Interesse geweckt haben, dann senden Sie uns Ihre
aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 14. Juni 2019 per E-
Mail (möglichst in einem PDF-Dokument zusammengefasst) an

gemeinde@niederzier.de
oder richten Sie Ihre vollständige Bewerbung bitte an folgende
Anschrift:

Gemeinde Niederzier
-Personalamt-

Rathausstraße 8
52382 Niederzier

Entsprechend § 8 des Landesgleichstellungsgesetzes wird
darauf hingewiesen, dass Bewerbungen von Frauen ausdrük-
klich erwünscht sind und Frauen bei gleicher Eignung, Befähi-
gung und fachlicher Leistung bevorzugt werden, sofern nicht in
der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen.
Ebenso wird darauf hingewiesen, dass Bewerbungen geeigne-
ter Schwerbehinderter ausdrücklich erwünscht sind.
Zu Rückfragen stehen Herr Stier (Tel: 02428/84-505) oder Herr
Schiefer (Tel: 02428/84-500) gerne zur Verfügung.
Bitte verwenden Sie nur Kopien, da die Bewerbungen nach Ein-
gang digitalisiert und archiviert werden. Eine Rücksendung der
eingereichten Unterlagen kann daher nicht erfolgen. Nach
Abschluss des Bewerbungsverfahrens werden die digital auf-
bereiteten Daten zuverlässig unter Beachtung des Datenschut-
zes vernichtet.  
Im Rahmen des Bewerbungsverfahrens erfolgt keine Auslagen-
sowie Fahrtkostenerstattung. 

Fundbericht 
Beim Fundamt der Gemeinde Niederzier (Zimmer 15) wurde
im Monat Januar 2019  -  Mai 2019 folgendes abgegeben:

1 Damenfahrrad weiß mit roter Schrift / 1 Jugendfahrrad
schwarz/weiß/grau / 1 Fahrrad schwarz mit braunem Sattel / 
1 Damenfahrrad silber/blau / 1 Mountainbike schwarz mit neonfar-
bender gelber  Schrift / 1 Herrenfahrrad silber/grau / 1 Iphone mit
Hülle / 1 Herrenfahrrad blau/weiß / 1 Flugdrohne / 1 Schlüssel mit
Anhänger / 1 Schlüsselbund mit Anhänger / 1 Herrenfahrrad blau-
weiß / 1 Herrenfahrrad silber / 1 Geldbörse mit Karten / 1 Herrenfahr-
rad schwarz-silber 

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 07.06.2019.

Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis

Mittwoch, den 29.05.2019, 14.00 Uhr 
bei der Gemeindeverwaltung Niederzier, 

Rathausstr. 8, 52382 Niederzier, Zimmer 25, Neubau, einzureichen.
Sie haben auch die Möglichkeit Ihre Berichte direkt an folgende

E-Mail-Adresse zu senden: wschiefer@niederzier.de

Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes:
1.) Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen,

Schattierungen o. ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem
einheitlichen Layout veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen

beim Druck des Amtsblattes keine Berücksichtigung finden können.  
2.) Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche
Vordrucke. Auch diese können beim Druck des Amtsblattes nicht

berücksichtigt werden, was zu umfangreichen Nachbearbeitungen
führt. Eine einfache Textdatei (im DOC-Format) ist aus reichend 

und im Sinne einer schnellen Bearbeitung erwünscht. 
Enthalten Beiträge Fotos, so sind diese möglichst schon in den Text
zu integrieren und zusätzlich (!) als JPG-Datei mit zu übersenden.

3.) Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge 
zu gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer 

für mögliche Rückfragen zu übersenden. 
So ist sichergestellt, dass im Falle von Komplikationen 

eine schnelle Absprache mit Ihnen möglich ist. 
Wichtiger Hinweis!

Mit der Einsendung von Bild- und Textmaterial erklärt 
der Einsender automatisch, dass auf Bildern und Texten 

keine Rechte Dritter liegen, die einer Veröffentlichung als 
Printtext oder in digitaler Form entgegenstehen. 

Verwenden Sie daher im eigenen Interesse nur Inhalte, 
bei denen dies zweifelsfrei sichergestellt ist!

Private Anzeigen (gewerbliche Anzeigen, Werbung, 
Danksagungen, Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und 

bitte direkt an den Verlag Porschen & Bergsch zu richten!
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Notdienste
Ärztlicher Notdienst                                                                                                                   Telefon-Nr. 116 117
Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an den ärztlichen Notdienst, sofern Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Die Arztrufzentrale ist wie folgt besetzt:
a)   Montag/Dienstag und Donnerstag 19.00 - 7.30 Uhr                                                                               b) Mittwoch und Freitag/Weiberfastnacht 13.00 - 7.30 Uhr
c)   Samstag/Sonntag/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 7.30 - 7.30 Uhr                                      
Besonderheit: Am Wochentag vor einem Feiertag (z. B. Donnerstag vor Karfreitag) ist die Arztnotrufzentrale auf jeden Fall ab 18.00 Uhr besetzt.
Die Jülicher Notfallpraxis ist erreichbar unter:                                                                         (02461) 620 300
Die Notfallpraxis Düren, Roonstr. 30 (Nähe Krankenhaus) ist geöffnet:
Mo, Di + Do 19.00-22.00 Uhr, Mi + Fr + Weiberfastnacht 13.00-22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 8.00-22.00 Uhr
Der nachfolgende Notdienst ist vorbehaltlich etwaiger Änderungen (über Arztrufzentrale zu erfragen).

Zentrale zahnärztliche Notdienst-Telefon-Nummer: 01805 – 986700
Montags, dienstags, donnerstags und freitags: Für den Fall, dass der behandelnde Arzt nicht erreichbar ist, 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.
Mittwochs: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 16.00 bis 18.00 Uhr. Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.
Samstags und sonntags sowie an Feiertagen: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.

AHPZ (Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum) Kreis Düren:
Netzwerk Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum spezialisierte Ambulante palliative Versorgung
Am Weiherhof 23, 52382 Niederzier, Tel. (02428) 9570 155, Ansprechpartner: Daniela Leroy
Hospizbewegung Düren-Jülich e. V., Ehrenamt-Seelsorge
Roonstr. 30, 52351 Düren, Tel. (02421) 393220

Tierärzliche-Notdienst-Nummer: 02423-908541 
Apotheken-Notdienst
Samstag, 25. Mai 2019             Bahnhof-Apotheke, Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren                                                                                02421/15309
                                               Nord-Apotheke, Nordstr. 1a, 52428 Jülich                                                                                                                02461/8330
Sonntag, 26. Mai 2019             Tivoli-Apotheke, Tivolistr. 26, 52349 Düren                                                                                                             02421/44160
Montag, 27. Mai 2019              Obertor-Apotheke, Oberstr. 9-13, 52349 Düren                                                                                                      02421/15736
Dienstag, 28. Mai 2019            Bonifatius-Apotheke, Gneisenaustr. 68, 52351 Düren                                                                                              02421/71260
Mittwoch, 29. Mai 2019           Rosen-Apotheke, Peterstr. 119, 52353 Düren (Merken)                                                                                          02421/81220
Donnerstag, 30. Mai 2019       Linden-Apotheke am Krankenhaus Düren Ludwig & Stephan Schramm OHG, Merzenicher Str. 33, 52351 Düren    02421-306510
Freitag, 31. Mai 2019               Schlossplatz-Apotheke, Römerstr. 7, 52428 Jülich                                                                                                    02461/50415
                                               MAXMO-Apotheke im real Am Ellernbusch, Am Ellernbusch 22, 52355 Düren                                                         02421/223250
Samstag, 1. Juni 2019              Apotheke Bacciocco Jülich Am Markt, Marktplatz 5, 52428 Jülich                                                                           02461/2513
                                               Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K., Wirtelstr. 2, 52349 Düren                                                                                     02421/13008
Sonntag, 2. Juni 2019              Arnoldus-Apotheke, Arnoldusstraße 14, 52353 Düren (Arnoldsweiler)                                                                   02421-5003775
Montag, 3. Juni 2019               Post-Apotheke, Kölnstr. 19, 52428 Jülich                                                                                                                 02461/8868
                                               Flora-Apotheke, Kölnstr. 48, 52351 Düren                                                                                                               02421/16405
Dienstag, 4. Juni 2019             Rur Apotheke, Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich                                                                                                        02461/51152
                                               Adler-Apotheke, Rathausstr. 10, 52459 Inden                                                                                                          02465/99100
                                               Ahorn-Apotheke, Valencienner Str. 134, 52355 Düren (Gürzenich)                                                                         02421/968800
Mittwoch, 5. Juni 2019            Gertruden-Apotheke, Nordstr. 44, 52353 Düren (Birkesdorf)                                                                                  02421/82430
Donnerstag, 6. Juni 2019         Neue-Apotheke, Monschauer Str. 94, 52355 Düren (Roelsdorf)                                                                              02421/61190
Freitag, 7. Juni 2019                Schwanen-Apotheke, Grüngürtel 25, 52351 Düren                                                                                                   02421/931010
                                               Galenus-Apotheke, Berliner Ring 2A, 50170 Kerpen (Sindorf)                                                                                 02273/53511
Samstag, 8. Juni 2019              Rosen-Apotheke, Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier                                                                                     02428/6699
                                               Linden-Apotheke Ludwig & Stephan Schramm OHG, Kammweg 7, 52399 Merzenich                                                02421/33835
                                               Markus-Apotheke, Zülpicher Str. 118, 52349 Düren, 02421/505231
Sonntag, 9. Juni 2019              Reichsadler-Apotheke, Zollhausstr. 65, 52353 Düren (Birkesdorf), 02421/81914
                                               Apotheke Bacciocco Jülich-Koslar, Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich (Koslar), 02461/58646

(Evtl. Änderungen entnehmen Sie bitte den Tageszeitungen bzw. dem Notdienstkasten der Apotheke der Dürener und Jülicher Apotheken) 
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Telefon-Nr.
Notruf 110
Feuerwehr / Rettungsdienst 112
Arztrufzentrale NRW 116117
Fax-Nr. für Sprach- und Hörgeschädigte (0800) 5895210
Zahnärztlicher Notdienst (0180) 5986700
Giftnotruf NRW (0228) 19240
Apothekennotdienst (0800) 0022833
Polizeiinspektion Jülich (02461) 6270
Neusser Straße 11, 52428 Jülich
Bezirksdienst der Polizei – Detlef Böck (02428) 901130 (mit AB)
Anschrift: Polizeiinspektion Jülich - Bezirksdienst -
Rathaus, Rathausstraße 8, 52382 Niederzier 
Sprechstunden: Rathaus, Burggebäude, Zimmer 17 
dienstags 16-18 Uhr, donnerstags 13-15 Uhr
Schiedspersonen in der Gemeinde Niederzier
Hans Gregor Abels, Nelly-Pütz-Str. 33, (02428) 1333 (mit AB)
Huchem-Stammeln, Email: hgabels@gmx.de
Sprechzeiten: Rathaus, Burggebäude, 
Trauzimmer donnerstags 17-18 Uhr nach Vereinbarung
Stellv. Schiedsperson: Hartmut Prüß, Selgenbusch 10, Hambach
Gemeindeverwaltung Niederzier (02428) 840
Rathausstraße 8, 52382 Niederzier
Kredit-/EC-Karte 116116
Zentraler Sperr-Notruf
EWV-Störmeldung (0800) 3980110
Gas, Wasser
Westnetz (0800) 4112244
Strom
PrimaCom AG (0341) 42372000
Kabelfernsehen
Caritas Pflegestation Niederzier-Merzenich (02428) 94810
Mühlenstraße 12, 52382 Niederzier 
365 Tage im Jahr, rund um die Uhr
Telefon-Seelsorge 116123
kostenfrei und anonym; (0800) 1110111
egal von wo, egal wie lange (0800) 1110222

Notruftafel

IMPRESSUM
Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes: 
Der Bürgermeister, Rathausstraße 8, 52382 Niederzier, Telefon (0 24 28) 8 40
Für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil verantwortlich: 
Herausgeber: Porschen & Bergsch, Am Roßpfad 8, 52399 Merzenich
Telefon (0 24 21) 95 247-92, Telefax 97 24 01, www.porschen-bergsch.de
Das Amtsblatt erscheint 14-täglich und wird kostenlos an die Haus halte im Gemeindegebiet verteilt. 
Das Amtsblatt ist im Einzelbezug durch den Verlag zu beziehen. Unverlangt eingesandtes Text- und Bild-
material wird nicht zurückgesandt. Vom Herausgeber gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht.
Auflage: 6.300 Exemplare

Neue Räume der ASHG Selbsthilfegruppe Düren
Die Adipositas Selbsthilfegruppe A.S.H.G. Düren trifft sich ab Juni in
neuen Räumen. Die Treffen finden dann am 2. Sonntag im Monat von
10-12 Uhr und 12-14 Uhr in den Räumen des Katholischen Bildungsfo-
rums, Holzstr. 50, 52349 Düren, statt. Weitere Informationen erhalten
Sie unter Telefon 02424  20 200 67 oder im Internet unter ashg-
dueren.de.
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Schulnachrichten

JEAN GREGOR MAXRATH
PIA MAXRATH

Rechtsanwälte

Tätigkeitsschwerpunkte:
Sozial-, Arbeits-, Miet-, Erbschafts-, Verkehrsrecht

Wilhelmstr. 24 · 53111 Bonn · Tel. 02 28 / 65 51 00 · Fax 63 78 45
Privat: Niederzier · Hochheimstraße 39 ·  Telefon 0 24 28 / 35 68
E-Mail: maxrath@maxrath.de · Internet: http://www.maxrath.de

Aus den Kindergärten
Familienzentrum 

Niederzier

Kostenlose Familienberatung  
... bei Schwierigkeiten in der Familie und zu Erziehungsfragen. An
jedem 2. Freitag im Monat bietet Frau Pütz-Pilger vom psychologischen
Beratungszentrum der Evangelischen Gemeinde Düren eine kostenlose
Beratungsstunde in der Zeit von 9:00 bis 10:30 Uhr an. Eine vorherige
Anmeldung ist erforderlich.

Offenes Elterncafé
Mittwochs findet alle 14 Tage hier im Familienzentrum in der Zeit von
8:00 Uhr bis 9:30 Uhr ein offenes Elterncafé statt. Lernen Sie unsere
Einrichtung kennen und kommen Sie mit anderen Eltern ins Gespräch
Hierzu sind auch Eltern, deren Kinder (noch) nicht unsere Einrichtung
besuchen, herzlich willkommen. Vorherige Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Die nächsten Termine sind: 29.05., 12.06., 26.06. und 10.07.2019 

Schnullercafé
In Kooperation mit dem Forum und dem Kreis Düren findet  jeden
Montag in der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr im Familienzentrum Nieder-
zier ein Schnullercafé statt.
Hier können Eltern mit Ihren Babys und Kleinkindern in entspannter
Atmosphäre gemeinsam Zeit verbringen, spielen, frühstücken und
andere Eltern kennenlernen. 
Tipps und Infos zu Themen wie Gesundheit oder Ernährung erhalten die
Besucher von Frau Dagmar Conzen und einer Kinderkrankenschwester
des Kreises Düren. 
Sie und Ihr Kind sind herzlich willkommen. Bitte beachten Sie, dass das
Schnullercafé in den Ferien geschlossen bleibt.

Hebammengeleitete Ambulanz für Schwangere und
Wöchnerinnen

Immer häufiger kommt es vor, dass (werdende) Eltern trotz intensiver
Bemühungen keine Hebamme für die Schwangerschaft und für das
Wochenbett finden. Mit diesem neuen Angebot schließt die Hebamme,
Frau Heike Hesterberg, eine Versorgungslücke in der menschlichen,
medizinischen/ambulanten Betreuung. Und zwar dann, wenn Eltern
noch auf der Suche nach einer Hebamme sind, keine andere Hebamme
gefunden u./o. keine Kinder- und Frauenarztpraxen mehr geöffnet
haben. Auch kommen eigene Klientinnen zum Ambulanztermin, wenn
Untersuchungen sowie Beratungen für Mutter und Kind an diesem Tag
aus organisatorischen Gründen zuhause nicht möglich sind. 

Wer kann die Hebammengeleitete Ambulanz nutzen?
- Schwangere & Wöchnerinnen (bis zum Abschluss der Stillzeit) die

krankenversichert sind oder deren Versicherung durch Sozialleistun-
gen gewährleistet ist 

- schwangere Frauen & Wöchnerinnen, die (noch) keine eigene
Hebamme gefunden haben 

- eigene Klientinnen, die in der Lage sind Ambulanztermine wahrzu-
nehmen 

Kosten zahlen die gesetzlichen Krankenkassen/Sozialleistungen. 
Privatversicherte informieren sich bitte vorab bei ihrer Versicherung. 
Termine: 31.05., 21.06. und 05.07.2019, immer ab 14.30 Uhr
Anmeldung sind nur per WhatsApp unter der Nummer 0172/45 45
777 möglich. Diese Ambulanztermine finden nur nach Voranmel-
dung statt. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen. Sie erreichen uns unter der
Telefonnummer 02428/6168 oder schicken Sie ein E-Mail an: kin-
dergarten-rathausstrasse@niederzier.de 
Ihre Anmeldung ist unbedingt für alle Kurse und Angebote des
Familienzentrums Niederzier erforderlich. Bitte geben Sie bei der
Anmeldung Ihre Adresse und Telefonnummer an. Vielen Dank.

Mittelalterfest am Sonntag, 23. Juni 2019
Leider kann das für Sonntag, den 23. Juni 2019 geplante Mittelalterfest
auf dem Rathausinnenhof aus organisatorischen Gründen nicht statt-
finden. 

Gesamtschule Niederzier/Merzenich startet 
beim Halbmarathon in Berlin

Sportliches Wochenende mit interessanten 
Begleiterscheinungen

Natürlich stand die sportliche Leistung an erster Stelle. Doch wie schon
in den Vorjahren durften die SchülerInnen der Gesamtschule Nieder-
zier/Merzenich, die am diesjährigen Halbmarathon in Berlin teilnah-
men, am Wochenende vor den Osterferien, weitaus mehr von der
Hauptstadt mitnehmen als “nur“ ein Sportevent.
25 SchülerInnen machten sich in Begleitung der Koordinatoren Ulli
Flohr und Philipp Schloderer sowie den Lehrkräften Alexandra Falc-
man, Kerstin Weber und Sophia Wunsch am frühen Samstag auf nach
Berlin, um dort in einem schönen Hostel einzuchecken. Aufgrund eini-
ger Verletzungen und Krankheiten konnten zwar am nächsten Morgen
nur 16 SchülerInnen starten, die übrigen MitfahrerInnen unterstützten
sie aber nach Kräften. Bei besten Bedingungen starteten die LäuferIn-
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Die Rurtalwerkstätten informieren

nen gemeinsam mit 37000 weiteren Athleten in der Nähe des Branden-
burger Tors und ließen sich vom begeisterungsfähigen Publikum zu
guten Leistungen anstacheln. Allen voran Fabian Haße (1:43) und
natürlich Lehrer Philipp Schloderer (1:31) glänzten mit hervorragenden
Zeiten, aber auch Niklas Müller und Julius Michels streiften die 2 Stun-
den-Grenze knapp. „Wir sind aber genauso stolz, dass alle LäuferInnen
das Ziel erreicht haben!“, meint Ulli Flohr. Zur Belohnung ging es dann
für alle Läufer zu  einem gemeinsamen Mittagessen. Abends besuchte
die Gruppe das Musical „Linie 1“ im GRIPS Theater, einem Drama über
Leben und Überleben in der Großstadt, über Hoffnung und Anpassung,
Mut und Selbstbetrug, zum Lachen und Weinen, zum Träumen - und
zum Nachdenken über sich selbst.
Gemeinsam ließ man den Tag dann bei einem Abendessen im Hofbräu-
haus Berlin ausklingen. Auch der Abreisetag stand dann  noch einmal
im Zeichen ganzheitlicher Bildung, denn die Sportler besuchten die
Ausstellung „Vom Wesen und Wert der Demokratie“ im Haus der poli-
tischen Bildung. Eine Spreerundfahrt  bildete den krönenden Abschluss
unter ein ereignisreiches Sportwochenende. „Die Gruppe hat hervorra-
gend harmoniert!“, freute sich Philipp Schloderer, der die finanzielle
Unterstützung des Fördervereins lobend herausstellte.

Neuer Vorstand im Förderverein
Viele Jahre begleitet der Förderverein der Grundschule Huchem-Stam-
meln die Schule mit großzügigen Spenden. Viele Jahre wird er auch
von sehr engagierten Eltern geführt. Nun waren wieder einmal Neu-
wahlen fällig und da die Kinder von bisherigen Vorstandsmitglieder auf
die weiterführenden Schulen wechseln übernahmen andere die Füh-
rungsrolle. So wurde Frau Manuela Henke zur 1. Vorsitzenden gewählt
und wird unterstützt von Frau Christiane Wolff als 2. Vorsitzende. Die
Protokollführung übernimmt Frau Ramona Halili. Als Beisitzerin ver-
stärkt Frau Sabrina Viehöver das Team und die Kasse führt künftig Frau
Nadine Tweddell. 
Die Schule hat im letzten Jahr vom Förderverein eine neue Musikan-
lage erhalten und wird alljährlich bei dem Flohkisteprojekt zur Leseför-
derung aller Schüler unterstützt. Sie erhält Zuschüsse für die Theater-
fahrten und die Sommerfahrten der Schule nach Bubenheim oder in
den Jülicher Brückenkopfpark. Nur dadurch ist es vielen Schülern mög-
lich an diesen Veranstaltungen teilzunehmen und dafür bedanken wir
uns als Schule recht herzlich. 

Vielfalt und Inklusion in die Arbeitswelt
Die Rurtalwerkstätten sind eine Einrichtung der Lebenshilfe Düren gGmbH
und Lebenshilfe HPZ zur Eingliederung von Menschen mit Behinderung in
das Arbeitsleben. Unser Ziel: Jenen eine angemessene berufliche Bildung
und Beschäftigung zu ermöglichen, die aufgrund ihrer körperlichen, geisti-
gen oder psychischen Beeinträchtigungen oder Besonderheiten nicht, noch
nicht oder noch nicht wieder auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt erwerbstä-
tig werden können. Die besondere Herausforderung besteht darin, jeden
Beschäftigten zu fördern und zu fordern und gleichzeitig als Dienstleister am
Markt zu bestehen. Als einer der größten Arbeitgeber in der Region beschäf-
tigen wir verteilt auf insgesamt acht Betriebsstätten rund 900 Menschen mit
Beeinträchtigung und unterstützen so die berufliche, gesellschaftliche und
soziale Teilhabe von Menschen mit Behinderung. Ein wichtiger Aspekt in der
Arbeit der Rurtalwerkstätten ist die Vermittlung auf den allgemeinen
Arbeitsmarkt. Teilnehmer der Berufsbildungsbereiche und Mitarbeitende
der Arbeitsbereiche der Rurtalwerkstätten Lebenshilfe Düren gGmbH arbei-
ten mittlerweile bei 20 unterschiedlichen Kooperationspartnern im Kreisge-
biet Düren. Angestellte der 2017 gegründeten Organisationseinheit
„RurJob“ begleiten diese Menschen auf ihrem beruflichen Weg außerhalb
der Werkstatt.
Insgesamt konnten schon über 30 Menschen mit Behinderung im Umkreis
der Rurtalwerkstätten ihrem Teilhabewunsch außerhalb der Werkstatt für
behinderte Menschen (WfbM) tätig zu sein, nachkommen. Davon sind 18
Mitarbeiter im Stadtgebiet Düren und 7 Mitarbeiter in der Gemeinde Nieder-
zier in Firmen, im Einzelhandel und in einer Senioreneinrichtung tätig.
Solche Plätze gelten nicht als Arbeitnehmerüberlassung, sondern sind nach
dem Sozialgesetzbuch für die berufliche Rehabilitation zu schaffen. Sie
dienen Menschen mit Beeinträchtigung die Teilhabe am Arbeitsleben auch
außerhalb der WfbM zu ermöglichen und ein Sprungbrett für den Übergang
auf den Allgemeinen Arbeitsmarkt zu sein. 
Die Plätze bei Kooperationspartnern der Rurtalwerkstätten ermöglichen es
den Menschen mit Beeinträchtigungen, Arbeitsangebote und Berufsfelder
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zu eröffnen, die die Werkstätte ihnen so zusätzlich zum breiten Arbeitsan-
gebot anbieten kann. So konnte es z.B. ermöglicht werden, dass der
Wunsch als Küster zu arbeiten oder sich um Tiere zu kümmern, Mitarbei-
tenden mit Hilfe von Kooperationspartnern erfüllt werden konnte.
Die Organisationseinheit RurJob arbeitet hierbei personenzentriert. Der
Wunsch und das Ziel des Menschen, der außerhalb der Werkstätte arbeiten
möchte, stehen ausschließlich im Fokus. Häufig wird über Inklusion im
schulischen Bereich gesprochen, doch die UN-Behindertenrechtskonven-
tion der vereinten Nationen (UN BRK) sieht auch die Inklusion von Menschen
mit Beeinträchtigungen in die Arbeitswelt vor. Ausgelagerte Berufsbildungs-
plätze oder betriebsintegrierte Arbeitsplätze (BiAp) entstehen bei den Rurtal-
werkstätten z.B. in Betrieben, in Kommunen und Gemeindeverwaltungen
bei Vereinen und Sozialunternehmen, wie Kindergärten oder Seniorenhei-
men. Es ist ein Ansporn mit dem Ziel einer inklusiven Gesellschaft auch
durch die Zielvorgaben des LVR ein Stück näher zu kommen. Wenn Sie als
Arbeitgeber auch einem Menschen mit Behinderung eine solche Chance
bieten möchten, dann wenden Sie sich gerne an unsere Ansprechpartner
unter rurjob@rurtalwerkstaetten.de. Wir beraten Sie gern! 

Kirchliche Nachrichten
Gottesdienstordnung

der katholischen Pfarrgemeinden St. Cäcilia Niederzier,
St. Josef Huchem-Stammeln, St. Martin Oberzier, 

St. Thomas v. Canterbury Ellen und St. Antonius Hambach
Öffnungszeiten der Pfarrbüros:

Niederzier, Am Grauen Stein 8a, Tel. 1577, Mo., Die, Mi. und Fr. 09.00-12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 15.00-17.00 Uhr

Huchem-Stammeln, Hochheimstr., Tel. 1577, 
jeden 1. Dienstag im Monat 14.00-15.15 Uhr

Hambach, Bachstraße 1, Tel. 1577, jeden 1. Dienstag im Monat 15.30-17.00 Uhr
Ellen, St. Thomas Straße 7, Tel. 1577, jeden 1. Mittwoch im Monat 14.00-15.15 Uhr
Oberzier, Dorfplatz 14, Tel. 1577, jeden 1. Mittwoch im Monat 15.30-17.00 Uhr

Samstag, 25. Mai 2019 – Hl. Beda der Ehrwürdige, Hl. Gregeor VII., Hl.
Maria Magdalena von Pazzi

HS 17:00 Uhr Sonntagvorabendmesse mit der Maigesell-
schaft „Fidele Jung‘s“ Huchem-Stammeln

Ham 18:00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
Sonntag, 26. Mai 2019 – 6. Sonntag der Osterzeit – Hl. Philipp Neri 
Oz 09:30 Uhr Hl. Messe
Oz 10:00 Uhr Evangelischer Gottesdienst in der Wohnan-

lage Sophienhof
Nz 11:00 Uhr Familienmesse mit Taufe des Kindes Tim

Thiel und Geldübergabe der Kommunionkinder an Peter
Borsdorff, musikalische Mitgestaltung durch Spirits of
Ham-O-Nie

HS 11:15 Uhr Evangelischer Gottesdienst
Montag, 27. Mai 2019 – Hl. Augustinus von Canterbury 
Ham 07:00 Uhr Bittprozession ab Kirche, anschließend

gemeinsames Frühstück im Pfarrheim Hambach
Dienstag, 28. Mai 2019
Ham 07:00 Uhr Bittprozession ab Kirche, anschließend Früh-

stück im Pfarrheim Hambach

Ham 09:00 Uhr Hl. Messe
Sel 09:30 Uhr Rosenkranzgebet
Oz 17:00 Uhr Maiandacht in der Wohnanlage Sophienhof Nz

18:00 Uhr Maiandacht der ehem. Kirchenchöre Nz/Oz
Mittwoch, 29. Mai 2019 
Ham 07:00 Uhr Bittprozession ab Kirche, anschließend

gemeinsames Frühstück im Pfarrheim Hambach,
Oz 09:00 Uhr Hl. Messe
HS 18:00 Uhr Vorabendmesse zum Hochfest Christi Him-

melfahrt
Donnerstag, 30. Mai 2019 – Hochfest Christi Himmelfahrt 
Nz 10:00 Uhr Hl. Messe zum Hochfest Christi Himmelfahrt
El 18:00 Uhr Hl. Messe zum Hochfest Christi Himmelfahrt
Freitag, 31. Mai 2019 
Oz 10:30 Uhr Hl. Messe in der Wohnanlage Sophienhof
Ham 18:00 Uhr Maiandacht
Nz 18:00 Uhr Anbetung und Beichte
Samstag, 1. Juni 2019 – Herz-Mariä-Samstag – Hl. Justin – Kol-
lekte für unsere Kirche 
Nz 14:00 Uhr Trauung des Brautpaares Tim Höner und Anna

Ecker
Ham 18:00 Uhr Sonntagvorabendmesse
HS 18:00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
Sonntag, 2. Juni 2019 – 7. Sonntag der Osterzeit – Hl. Marcellinus
und Hl. Petrus – Kollekte für unsere Kirche
Oz 09:30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
El 09:30 Uhr Hl. Messe
Nz 11:00 Uhr Hl. Messe
HS 11:00 Uhr Wortgottesdienst im AWO-Seniorenheim mit

Kommunionausteilung El14:00 Uhr Taufe des Kindes
Lina Lothmann

Ham 15:00 Uhr Taufe des Kindes Ludwig Großek
HS 16:00 Uhr Hl. Messe der kroatischen Mission Aachen
Dienstag, 4. Juni 2019
Ham 09:00 Uhr Hl. Messe
Sel 09:30 Uhr Rosenkranzgebet
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Mittwoch, 5. Juni 2019
Oz 15:00 Uhr Seniorenmesse 
HS 18:00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 6. Juni 2019  
Nz 09:00 Uhr Hl. Messe
Nz 14:15 Uhr Entlassgottesdienst der Kindergartenkinder
El 18:00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 7. Juni 2019
Nz 08:15 Uhr Schulgottesdienst der Grundschule Niederzier
Ham 09:15 Uhr Schulgottesdienst der Grundschule Hambach 
Oz 10:30 Uhr Hl. Messe in der Wohnanlage Sophienhof
Nz 18:00 Uhr Anbetung und Beichte

Samstag, 8. Juni 2019 – RENOVABIS-Kollekte
Ham 14:00 Uhr Trauung des Brautpaares Daniel Oelze und

Jessica Jaeger 
El 17:00 Uhr Krönungsmesse der St. Thomas Schützenbru-

derschaft Ellen
HS 18:00 Uhr Sonntagvorabendmesse zum Hochfest Pfing-

sten
Sonntag, 9. Juni 2019 – Hochfest Pfingsten – Hl. Ephräm der Syrer
– RENOVABIS-Kollekte
Oz 09:30 Uhr Hl. Messe zum Hochfest Pfingsten und Taufe

des Kindes Maxim Roß 
Nz 11:00 Uhr Hl. Messe zum Hochfest Pfingsten und Taufe

des Kindes Gianni Campisi, musikalische Mitgestaltung
der Schola

Vorankündigung zur Rad- und 
Buswallfahrt nach Kevelaer

Die diesjährige Buswallfahrt nach Kevelaer der Niederzierer Pfarrge-
meinden findet am Samstag, den 24. August 2019, statt. Anmeldungen
nimmt das Pfarrbüro in Niederzier ab sofort entgegen. Der Fahrpreis
beträgt 14,00 € und ist bei der Anmeldung zu entrichten. Die Radwall-
fahrt nach Kevelaer ist in diesem Jahr von Freitag, den
23. August 2019 bis Sonntag, den 25. August 2019. Interessenten
können sich gerne ab sofort bei Renate Iven 02428/ 25 50 aus Ham-
bach melden.
Nähere Informationen zu den Wallfahrten nach Kevelaer entnehmen Sie
bitte aus dem August-Pfarrbrief. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an
ihr Pfarrbüro.

Kapellengemeinde St. Josef Krauthausen

Evangelische Gemeinde zu Düren
Bezirk Niederzier/Merzenich

Gottesdienst 
Sonntag, den 26. Mai 2019 um 10 Uhr, Gottesdienst, im Sophiehhof
Oberzier.
Sonntag, den 26. Mai 2019 um 11,15 Uhr, Gottesdienst in der
Katholischen Kirche Huchem-Stammeln. Kindergottesdienst ist
parallel zum Gottesdienst. 
Sie und ihr seid alle herzlich eingeladen. Pfarrerin Karin Heucher
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Vereinsnachrichten
Maigesellschaft "Maienlust 1922" Oberzier e. V.

Die Maigesellschaft Oberzier bedankt sich bei allen Besuchern des
diesjährigen Maibaumaufstellens und dem Tanz in den Mai am
30.04.2019. Nachdem wir den Dorfsmaibaum in der Mainacht erfolg-
reich aufstellen konnten, blicken wir nun auf unser Maifest. Das Mai-
fest findet vom 31. Mai bis zum 02. Juni auf dem Festplatz am Sport-
platz statt. Dies starten wir in diesem Jahr mit der MAI-llorca Party ab
19:00 Uhr. Highlights des Abends werden die Auftritte der Mallorca-
Stars „Ikke Hüftgold“ und „Kreisliga Legende“ sein. Samstags ab
20:00 Uhr folgt der diesjährige Maiball mit der Coverband "Heartbeat".
Diese sorgte bereits in den vergangenen zwei Jahren für beste Stim-
mung im Festzelt. Abgerundet wird das Maifest durch den großen Fest-
zug und den Königsball am Sonntag. Hier wird ebenfalls die Band
"Heartbeat" mit von der Partie sein.
Der Zugweg gestaltet sich wie in den vergangenen Jahren wie folgt:
Am Sportplatz, Niederzierer Straße, Wasserkall, Am Weiherhof, Aue-
straße, Pagenhau, Schulstraße, Am Weiherhof, Wasserkall, Siefstraße,
Selhausener Straße, Friedlandstraße, Kirchstraße, Dorfplatz, Niederzie-
rer Straße, Parade am Sportplatz, Auflösung im Festzelt
Der Abmarsch des Festzuges wird um 14:30 Uhr stattfinden. Zugauf-
stellung ist in der Straße "Am Sportplatz". Die Parade wird vor dem
Haupteingang des Sportplatzes durchgeführt, anschließende Zugauflö-
sung erfolgt im Festzelt.

Die Maigesellschaft "Maienlust 1922" Oberzier e.V. 
freut sich auf Ihren Besuch!

Maigesellschaft „Fidele Jung’s“ 
Huchem-Stammeln 1907 e.V.

Maifest 2019
Die Maigesellschaft „Fidele Jung´s“ Huchem-Stammeln 1907 e.V. lädt
recht herzlich zum diesjährigen Maifest ein. 
Das Maifest der „Fidele Jung´s“ findet auch in diesem Jahr wieder auf
dem Festgelände am Ende der „Neue Straße“ statt (RWE Sportplatz). Es
wird gefeiert vom 24.05. – 26.05.2019.
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Den Auftakt unseres Maifestes macht am Freitag, den 24.05.2019 ab
20:00 Uhr unsere  „Sensation Mai“, mit den bekannten DJ-Größen
„Tiefblau“ und „Sandro Diaz“. Die bereits im gesamten Kreis bekannte
Veranstaltung wird mit Sicherheit wieder ein toller Abend für Jung und
Alt, denn aufwändige Licht- und Soundeffekte sorgen für ein aufregen-
des Spektakel.
Der Samstag beginnt mit einem Kirchgang und der Festmesse um
16:30 Uhr. Ab 20:00 Uhr wird dann im Festzelt die Coverband „Upload“
für die musikalische Unterhaltung während des Maiballs sorgen. 
Zum Abschluss des diesjährigen Maifestes, findet am Sonntag ab
15:00 Uhr der große Festzug durchs Dorf statt. Der Festzug wird in fol-
gender Reihenfolge, durch die einzelnen Straßen ziehen: Neue Straße,
Bahnhofstraße, Mittelstraße, Bahnhofstraße, Hochheimstraße, Kötteni-
cher Straße, Grabenstraße, Steinweg, Karolingerstraße, Friedenstraße,
Grabenstraße, Bahnhofstraße, Neue Straße.
Die Maigesellschaft „Fidele Jung’s” Huchem-Stammeln würde sich
über regen Besuch, mit Fahnen geschmückte Häuser und viel Publikum
an den Straßen sehr freuen. 
In der Hoffnung auf gutes Wetter und großer Vorfreude auf das Fest ver-
bleibt die Maigesellschaft „Fidele Jung´s“ Huchem-Stammeln bis dahin
mit einem dreifach kräftigen „Mairemmel“.

Kreismeisterschaftsendspiele der
Jugend auf dem Weihberg in Niederzier
Am Samstag, 25.05.2019 finden die Endspiele
um die Kreismeisterschaften der Jugend auf

dem Kunstrasenplatz in Niederzier statt:
Es spielen:

Wer die besten Jugendmannschaften des Kreises Düren sehen möchte
(und dazu zählt auch die C-Jugend des hiesigen JFV), sollte am 25.5.
zum Weihberg nach Niederzier kommen. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt!

 

Zumba-Kurs 2 in 2019  
Der 2.Kurs findet ab den 04.06. jeweils 
dienstags um 19:00h in der Turnhalle in 

Ellen statt.   
 

Jeder kann bei uns mitmachen, auch 
wenn er kein Mitglied im Verein ist. Sie 

können sich gern auch während des 
laufenden Kurses anmelden, jeden 

Dienstag bei der Kursleiterin Sally Poth. 

 

Wir freuen uns auf viele neue Zumba-Freunde! 

Mail:  zumba@viktoriaellen.de 
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UNSER HIGHLIGHT!
Bei unseren beiden letzten Heimspielen, bieten wir unseren 

Zuschauer, Freunde und Fans, etwas Besonderes! 

An beiden Heimspieltagen:
Bier vom Fass,  1,- Euro

Leckere Brühwurst  bzw.  Frikadellen Brötchen,  1,50 Euro

1. Karate Dojo Huchem-Stammeln
Erste Gürtelprüfungen 2019

Beim 1. Karate Dojo Huchem-Stammeln gab es jetzt nach entsprechen-
der Vorbereitung  die erste Gürtelprüfung  in 2019 im Bereich der
Unter- und Mittelstufe, die von den Trainern und Prüfern Sonja und
Hans Abels abgenommen wurden.
Die Prüfung erfolgte nach der neuen  Prüfungsordnung in der Stilrich-
tung SOK, wobei der Aufbau der Techniken der Grundschule sich aus-
schließlich aus den Technikabläufen der dazugehörigen  Kata (Grund-
form imaginärer Kampf gegen mehrere Gegner) zusammensetzt.
Die Prüfer waren mit den gezeigten Leistungen sehr zufrieden und
erkannten auch, dass der bisherige Wechsel zum Neuaufbau der Prü-
fungsordnung sehr gut angenommen wird.
Trotzdem bleibt für die Trainer noch ein erheblicher Anteil an Arbeit, um
die Änderungen in allen Gurtklassen entsprechend zu üben und zu
festigen.

Der Glückwunsch zur bestandenen Prüfung wird seitens des Vorstan-
des und der Mitglieder an folgende 
aktive Sportler ausgesprochen
9. Kyu / Weißgurt:      Juliana Herber; Jannik Abels
8. Kyu / Gelbgurt:       Kai Kanwischer; Lukas Trintwedel; Timo Neumann
7. Kyu / Orangegurt:  Irene Viehöver
5. Kyu / Blaugurt:      Lukas Kumpfert

Ermittlung neuer Majestäten!
Am 30. Mai. 2019, möchten wir mit Euch einen spannenden Nachmit-
tag ab 14:30 Uhr am Hochstand Schwarzer Weg erleben. 
An diesem Tag, möchten wir unsere neuen Majestäten, die uns in
unserem Jubiläumsjahr 100 Jahre, St. Josef Bruder- u. Schützenge-
sellschaft Huchem-Stammeln 1920 e.V. repräsentieren, ermitteln. 
Für Euer leibliches Wohl ist durch Getränke und Würstchen vom Grill
gesorgt. Wir freuen uns, Euch an diesem Tag bei unserem Schießen
begrüßen zu können. 

gez. Stefanie Wirtz-Diederich (Geschäftsführerin)
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Wohnanlage Sophienhof
Die Wohnanlage Sophienhof gem. GmbH heißt Sie 

herzlich zu allen Veranstaltungen willkommen.
Dienstag, 28. Mai 2019, 15.30 Uhr
Reisebericht „Andalusien“
Der Reisebericht hat in unserem Veranstaltungsprogramm seinen
festen Platz. Dieses Mal nimmt uns Frau Dr. Steffen mit auf eine Reise
durch Andalusien, der südlichsten Region des spanischen Festlands.
Der Eintritt ist für alle Besucher frei!

Mittwoch, 29. Mai 2019, 19.00 Uhr
Treffen der Selbsthilfegruppe „Froh-leben“
Diese Gruppe für Angehörige an Demenz / Alzheimer erkrankter Men-
schen trifft sich regelmäßig am letzten Mittwoch im Monat bei uns im
Sophienhof. Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei Frau Recker
von der Selbsthilfe-Kontaktstelle unter der Rufnummer: 02421-
489211.

Dienstag, 4. Juni 2019, 15.30 Uhr
Musikreise am Klavier
Für diesen Nachmittag hat sich Herr Hüttemann wieder ein buntes
Musikprogramm überlegt und lädt alle Bewohner und Gäste herzlich
zum Mitsingen ein. 
Der Eintritt ist für alle Besucher frei!

Mittwoch, 5. Juni 2019, 10.30 Uhr -16.00 Uhr
Sprechstunde: Pflege, Alter und mehr
Sie haben Fragen rund um das Thema Alter? Sie wünschen mit berufs-
tätigen Angehörigen eine Information zum Betreuten Wohnen? In unse-
rer Sprechstunde beraten wir Sie gerne. Bitte vereinbaren Sie einen
Termin unter Tel. 02428/9570-0.

Mittwoch, 5. Juni 2019, 18.30 Uhr
Lesestunde
Unsere ehrenamtliche Mitarbeiterin Frau Eva Falk liest neben Märchen
auch Sagen und Geschichten vor, die selbst im Alter noch lehrreich sein

können. Anschließend sind alle Teilnehmer herzlich zu einem regen
Austausch eingeladen. Die Teilnahme ist kostenfrei! 

Vorankündigung:
Samstag, 15. Juni und Sonntag, 16. Juni 2019, 11.00 Uhr – 16.00 Uhr
Offene Gartenpforte im Sophienhof
Bereits seit 2002 beteiligen sich viele Gärten im Rheinland an dieser
Veranstaltungsreihe und öffnen zu bestimmten Terminen ihre Gärten
für Besucher. Auch der Sophienhof lädt herzlich zum Besichtigen und
Entdecken unseres 6000 m² großen Gartens ein. Im seniorengerechten
Garten mit seinen barrierefreien Wegen finden sich sonnige und schat-
tige Bereiche zum Verweilen und Entdecken. An einem Rundweg gibt
es Kräuter, Rosen, Stauden, Wildblumen, Obst und Gemüse zu ent -
decken, die nicht nur die Sinne anregen, sondern auch viel Gesprächs-
stoff liefern. Kennen Sie schon unser Gewächshaus? Auch dieses steht
Ihnen zur Besichtigung offen. Herzliche Einladung an Alle!

Angebote zum Pfingstfest
Genießen Sie das Pfingstfest mit Ihren Lieben im Sophienhof und
lassen Sie sich von uns verwöhnen! An den Pfingsttagen bieten wir
Ihnen folgende Menüs in unserem Restaurant an:

Pfingstsonntag, 9. Juni
Geflügelcremesuppe, Wildgulasch, Kräuterspätzle und Speckbohnen
Herrencreme

Pfingstmontag, 10. Juni
Gemüsecremesuppe, Kalbsgeschnetzeltes, Rösti und Leipziger Allerlei, 
Eis
Preis für Gäste pro Menü incl. Wasser: 7,50 €.
Gerne reservieren wir für Sie einen Tisch. Wir bitten um Anmeldung in
unserem Restaurant bis zum 3. Juni.

Die Eissaison ist eröffnet!
In der Sommerzeit bieten wir Ihnen in unserem Restaurant täglich ver-
schiedene Eisbecher an. Bitte beachten Sie hierzu unsere Eiskarte. Wir
wünschen guten Appetit!




